
 
 

AMT DER GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTEN 
 

 

„EU-Fördermöglichkeiten in den Bereichen Frauenförderung, Bildung, 
Kultur und Soziales“ 

Referentin: Dipl. Politologin Beatrix Herkströter 
 
 

Zielgruppe: Das Seminar richtet sich an MitarbeiterInnen der Hochschule in den Fakultäten, der 

Verwaltung und den Zentralen Einrichtungen. 

 

Ziel: In diesem Seminar erhalten Sie zunächst einen Überblick über den Europäischen Förder-

dschungel. Sie lernen die Programmstrukturen, die verschiedenen Finanzierungsinstrumente und 

viele Förderprogramme der EU kennen und erhalten somit konkrete Anhaltspunkte für Ihre indivi-

duelle Fördermittelrecherche. Auf dieser Grundlage können Sie entscheiden, welche Ihrer 

Arbeitsschwerpunkte oder Projektideen mit europäischen Fördermitteln in Zukunft noch besser 

umgesetzt werden könnten. Darüber hinaus werden Sie mit den Vergabemodalitäten und den 

Antragsverfahren vertraut gemacht, so dass Ihr Projektvorhaben nicht schon an formalen Förder-

kriterien scheitert. 

Der zweite inhaltliche Scherpunkt des Seminars befasst sich mit Aufbau und Inhalten eines Pro-

jektantrages und den Eckdaten zur Erstellung eines Kosten- und Finanzierungsplans. Es besteht 

die Möglichkeit mitgebrachte Projektideen weiterzuentwickeln bzw. zu modifizieren, so dass diese 

als förderfähig betrachtet werden können, Unterstützung bei konkreten Fragen der Projekt-

entwicklung und Antragstellung wird selbstverständlich auch geleistet. Die Teilnehmenden erhal-

ten ein umfangreiches, praxiserprobtes Skript, welches eine wertvolle Hilfe für die Antragstellung 

darstellt.  

 

Seminarinhalte: 

• Europäische Programmstrukturen 
• EU-Förderprogramme aus den Bereichen Frauenförderung, Bildung, Kultur und Soziales 
• Informationsquellen zur EU-Förderpolitik und aktuellen EU-Programmen 
• Phasen der Antragstellung, Erstellung aussagefähiger Projektskizzen 
• Umgang mit den Bewilligungsbehörden während der Antragstellung 
• Wesentliche Kostenarten, Kosten- und Finanzierungsplanung 
• Kofinanzierungsmöglichkeiten 

 

Methoden: Kurzvorträge, Lehrgespräche, Diskussion und Arbeitsgruppen 

 

Termine:  16. und 17. Jan. 2006, 9:00 bis 16:00 Uhr 

Ort:  Geb. 16.11, 1. OG, Saal 1  

Teilnahme: max. 12 TeilnehmerInnen 

Anmeldung: Amt der Gleichstellungsbeauftragten der Heinrich-Heine-Universität, Geb. 16.11.03.24-28 
Tel. 02 11/ 81-13886, Fax: 02 11/ 81-15239., e-Mail: gsb@verwaltung.uni-duesseldorf.de, 

http://www.verwaltung.uni-duesseldorf.de/ 


